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Neues Amtsblatt erschienen 

 

Die Ausgabe 4/2017 des städtischen Amtsblattes ist erschienen. 

Inhalt: 

 

                                       Wartburgstraße 

 Hinweis auf die Veröffentlichung der öffentlich-rechtlichen 

Vereinbarung über die Verpflichtung zur Durchführung von 

Aufgaben zur Ausbildung und Prüfung für den mittleren 

feuerwehrtechnischen Dienst 

 

Im Internet stehen die Amtsblätter auf der städtischen Seite 

www.castrop-rauxel.de, M  üp     „ ü       v   , Po        d 

V  w       / V  w      “, zum Abruf bereit. Interessenten können 

sich hier auch für ein Abonnement der zukünftigen Ausgaben 

registrieren. Diese Zustellung erfolgt dann nach Erscheinen jedes 

neuen Amtsblattes kostenlos per E-Mail. 

 

Das neue Amtsblatt liegt außerdem am Leseplatz im Rathaus vor 

den Sitzungsräumen 4 und 5 aus und hängt im gläsernen 

Schaukasten im Rathaus-Eingang C auf Forumsebene. 

 

http://www.castrop-rauxel.de/


 

 

20. Februar 2017 104/2017 

 

 

Neue Tagesmütter zertifiziert 

 

Von Oktober bis Februar haben in Castrop-Rauxel 13 Frauen 

einen Qualifizierungskurs zur Tagesmutter absolviert. Die 

Maßnahme wurde angeboten im Auftrag des Bereichs Kinder, 

Jugend und Schule der Stadtverwaltung und in Kooperation mit 

der AWO Unterbezirk Münsterland-Recklinghausen sowie der 

VHS Castrop-Rauxel. 

 

Nach den Richtlinien des Deutschen Jugendinstituts (DJI) 

absolvierten die angehenden Tagesmütter 160 

Unterrichtseinheiten in den Bereichen Pädagogik, Psychologie, 

Soziologie, Recht und Gesundheit. Nach erfolgreichem 

Abschlusstest erhielten sie letzte Woche (15.02.) ihr Zertifikat. 

 

Im Oktober startet ein neuer Qualifizierungskurs für Männer und 

Frauen, die Tagesväter bzw. Tagesmütter werden möchten. Über 

die Voraussetzungen und den Ablauf der Qualifizierung können 

sich Interessierte gern bei der Fachstelle für Kindertagespflege im 

Haus der Jugend und Familie an der Bochumer Straße 

informieren. Ansprechpartnerin ist Yvonne Hoffmann von der 

AWO, Tel. 02305 / 106-2948, E-Mail y.hoffmann@awo-msl-re.de. 

 

Immer mehr Eltern suchen nach einer qualifizierten 

Tagesbetreuung für ihre Kinder, um Familie und Beruf miteinander 

vereinbaren zu können. Hier stellt die Kindertagespflege eine 

Alternative und Ergänzung zum Kindergarten dar. 



 

 

Seite 2 

 

 

Vor allem Kinder unter drei Jahren erfahren in dieser 

Betreuungsform eine individuelle Förderung in einem familiären 

Rahmen.  

 

Tageseltern begleiten Kinder bei ihren alltäglichen Entdeckungen 

und sind kompetenter Ansprechpartner für Eltern. Die 

selbstständige Tätigkeit als Tagesvater oder Tagesmutter bietet 

zudem die Möglichkeit, Familie und Beruf miteinander zu 

verbinden. 
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VHS-Vortrag „Wenn der Körper Signale sendet“ 

 

Meist fängt es mit einem Zwicken und Zwacken an und endet im 

Schmerz. Auf diese Weise bringt uns unser Körper dazu, sich auf 

ihn einzulassen und die Ursachen einer Krankheit zu beleuchten. 

„Seien Sie neugierig, was Ihr Körper, Ihre Krankheit und Ihr 

S  m  z I           wo    “,      S mo   Lo   z. 

 

Die bioenergetische Schmerztherapeutin ist mit ihrem Vortrag 

„Wenn der Körper Signale sendet“  m Freitag, 3. März, von 18.00 

bis 19.30 Uhr zu Gast im Bürgerhaus, Leonhardstraße 4. Der 

Abend verspricht ein erkenntnisreiches Aha-Erlebnis für alle 

Teilnehmer.  

 

Anmeldungen nimmt die VHS in ihrer Geschäftsstelle, Widumer 

Straße 26, unter Tel. 02305 / 54884-10 und E-Mail vhs@castrop-

rauxel.de entgegen. Die Teilnahmegebührt beträgt 5 EUR. 

 

mailto:vhs@castrop-rauxel.de
mailto:vhs@castrop-rauxel.de
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„Otto Dix - Der böse Blick“: Mit der VHS zum 

Ausstellungsbesuch nach Düsseldorf 

 

In der Kunstsammlung Nordrhein-Westfalen in Düsseldorf läuft 

d  z    d   A           „Otto Dix - Der böse Blick“. C    op-

Rauxeler müssen sich nicht allein auf den Weg in die 

Landeshauptstadt machen, sondern können die Ausstellung 

gemeinsam mit anderen Kunstinteressierten und der VHS 

genießen. 

 

Unter Leitung der Castrop-Rauxeler Kunsthistorikerin und VHS-

Dozentin Maria Loy geht es am Samstagmorgen, 18. März, um 

10.00 Uhr mit dem Bus los. Treffpunkt ist am Berliner Platz. 

Gegen 16.00 Uhr ist die Gruppe wieder zurück. 

 

Der Maler und Grafiker Otto Dix (1891-1969) verbrachte ab 1922 

explosive Schaffensjahre in Düsseldorf. Er entwickelte während 

dieser Zeit eine kritische Handschrift, die ihn in der Kunst des 20. 

Jahrhunderts unverkennbar macht. Dieser künstlerisch wie 

menschlich prägenden Phase ist die aktuelle Ausstellung in 

Düsseldorf gewidmet. Gezeigt werden etwa 120 Gemälde, 

Aquarelle und Zeichnungen aus nationalen und internationalen 

Sammlungen. 

 

Dieses Rundum-sorglos-Paket der VHS mit Busfahrt, 

Tagesbegleitung, Museumseintritt und Fachführung kostet 49 

EUR. Anmeldeschluss bei der VHS, Widumer Straße 26, Tel. 

02305 / 54884-10, E-Mail vhs@castrop-rauxel.de, ist am 3. März. 

mailto:vhs@castrop-rauxel.de
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VHS-Vortrag „Mit dem Islam zu einem neuen 

Humanismus“ 

 

Gott ist der absolute Humanist, Gott glaubt an den Menschen. 

Davon ist der islamische Theologe Mouhanad Khorchide 

überzeugt. In seinem neuen Buch 'Gott glaubt an den Menschen' 

lenkt der Autor den Blick auf einen Gott, der den Menschen in 

seiner Freiheit uneingeschränkt ernst nimmt.  

 

Prof. Dr. Mouhanad Khorchide ist Professor für Islamische 

Religionspädagogik und leitet das Zentrum für Islamische 

Theologie an der Universität Münster. Am Dienstag, 7. März, 

spricht er von 19.00 bis 20.30 Uhr im Bürgerhaus, Leonhardstraße 

4 z m T  m  „Mit dem Islam zu einem neuen Humanismus“. 

 

Khorchide ist sich sicher: Wir dürfen in der Welt nichts absolut 

setzen, das kommt allein Gott zu. Stattdessen benötigen wir einen 

globalen Humanismus, der die Menschen als weltumspannende 

Familie würdigt - und der Islam kann mit seinen ureigenen Quellen 

einen entscheidenden Beitrag dazu leisten. Der Theologe zeigt, 

dass der Koran zum kritischen Hinterfragen vorhandener 

Herrschaftsstrukturen ermutigt. Der Koran wolle vor falschen 

Loyalitäten warnen, die Menschen anzustacheln, zu töten, zu 

entwürdigen, zu diskreditieren. Dem 'Sich-Verschließen' setzt 

Khorchide eine humanistische Haltung entgegen, die Passivität 

und Bevormundung ablehnt. Es gehe darum, sich eine Haltung 

anzueignen, die zu freiem und verantwortlichem Handeln führt. 



 

 

Seite 2 

 

 

Die Teilnahmegebühr für diesen Vortrag beträgt 5 EUR. 

Anmeldung bei der VHS in der Castroper Altstadt, Widumer 

Straße 26, Tel. 02305 / 54884-10, E-Mail vhs@castrop-rauxel.de. 

 

 

 



 

 

20. Februar 2017 

 

 

Terminwiederholung; PM 59/2017 

Neues Angebot des städtischen Familienbüros 

Abteilung Frühe Hilfen veranstaltet ersten Kids-und-

Kerle-Tag 

 

Mit Mama Burgen bauen oder eine Runde toben, macht allen 

Kindern Spaß. Aber mit Papa geht`s vielleicht noch ein bisschen 

höher, größer und wilder? Deshalb veranstalten das städtische 

Familienbüro und die Abteilung Frühe Hilfen gemeinsam mit dem 

städtischen Kinder- und Jugendzentrum Trafo am Sonntag, 2. 

April, den ersten Kids-und-Kerle-Tag ein. Von 11.00 bis 17.00 Uhr 

gehört den Kids und den Kerlen das Trafo, In der Wanne 102, im 

Stadtteil Ickern. 

 

Willkommen sind alle Väter, Großväter und Onkel mit ihren 

Kindern, Enkelkindern, Nichten und Neffen im Alter von zwei bis 

sechs Jahren. Neben einer „Bewe              “              

noch das Piratenleben. Es können Spiele gespielt und jede Menge 

Quatsch gemacht werden. Ein kleiner Mittagssnack und Kaffee 

und Kekse sorgen an diesem Tag für ausreichend Energie. 

 

Auf Anregung von Müttern haben das Familienbüro und die 

Frühen Hilfen dieses neue Angebot mit in ihr Programm 

aufgenommen. Wer teilnehmen möchte, möge sich bitte 

anmelden, entweder im Familienbüro im Bürgerhaus, 

Leonhardstraße 4, Tel. 02305 / 9208257, oder im Trafo, Tel. 

02305 / 73148. Die Teilnahmegebühr beträgt pro Erwachsenen 10 

EUR und pro Kind 5 EUR. 


